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Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 24.02.2010 
zur Unterbringung von Studenten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Bezug nehmend auf Ihre Anfrage vom 08.02.2010 den Umzug des 
Studiengangs Betriebswirtschaftslehre der Hochschule Lausitz von 
Senftenberg nach Cottbus betreffend, übermittle ich Ihnen folgende 
Informationen in Beantwortung Ihrer Fragen: 

1. Gibt es ausreichende, studentengerechte und hochschulnahe 
Unterbringungsmöglichkeiten? 

Im Rahmen des Umzugs des Studiengangs Betriebswirtschaftslehre von 
Senftenberg nach Cottbus, den ca. 500 Studenten betreffen, stehen 
grundsätzlich ausreichend Wohnmöglichkeiten in der Nähe der Hochschule 
Lausitz zur Verfügung. Die GWG „Stadt Cottbus“ e.G. hat allein im Bereich 
Sachsendorf zurzeit einen Leerstand von ca. 260 WE im "verbleibenden 
Bestand", so dass man bei einer durchschnittlichen Belegungsdichte von 
2,0 schon in deren Bestand zusätzlich 500 Personen, rein rechnerisch, 
unterbringen könnte. Auch andere Vermieter haben Wohnungen in 
Sachsendorf bzw. in anderen Stadtteilen von Cottbus und sind gern bereit, 
diese an Studenten zu vermieten. Oftmals wird Wohnraum für Studenten 
auch zu besonderen Studententarifen angeboten. Die GWC GmbH hat 
darüber hinaus explizit für Studenten, Auszubildende und Schüler über 
18 Jahren kleine Wohnungen in der Hufelandstraße 9. In der Dresdner 
Straße/ H.-Löns-Straße bittet die GWC GmbH ab März 2010 in einem 
modernisierten Gebäude weiteren Wohnraum, speziell für Studenten, an.  
Es kann davon ausgegangen werden, dass die in Sachsendorf und 
anderen Stadtteilen tätigen großen Vermieter die Unterbringung ohne 
Probleme lösen können. Sowohl die Gebäudewirtschaft Cottbus als auch 
die Genossenschaft sehen dem eventuellen zusätzlichen Wohnbedarf in 
Sachsendorf und darüber hinaus positiv entgegen. 

2. Wenn nicht, hat das Studentenwohnheim genügend Kapazitäten? 
Das Studentenwerk Frankfurt/O hat auf dem Campus der Hochschule 
Lausitz sowie auf dem Campus der BTU-Cottbus und in dessen 
unmittelbarer Nähe Wohnheimplätze, die von den Studenten gern 
angenommen werden. Wie sich deren Auslastung insbesondere zum 
Wintersemester 2010/2011 zeigen wird, kann kaum beantwortet werden, 
da die jeweilige Kündigungsfrist durch die Studenten nur einen Monat 
beträgt. 
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3. Wenn dies der Fall ist, kann bzw. soll eine direkte ÖPNV-Anbindung des 
Studentenwohnheimes zum Campus der Hochschule Lausitz erfolgen? 

Bezüglich der ÖPNV-Anbindung besteht derzeit die Möglichkeit, an der 
Lipezker Straße/ Schwarzheider Straße die Buslinie 13 und in der Poznaner 
Straße die Buslinie 16 zu nutzen. Weiterhin besteht in fußläufiger Entfernung 
von jeweils etwa 500 m zum Campus über die Haltestellen Schwarzheider 
Straße und Gelsenkirchener Allee Anbindung an die Straßenbahnlinie 4. In 
der Machbarkeitsstudie zur Streckenerweiterung Straßenbahn wird auch 
eine Variante untersucht, die die Hochschule Lausitz optimal an das Netz der 
Straßenbahn anschließt. Ein Endergebnis mit 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen ist Ende April zu erwarten.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
In Vertretung 
 
 
 
Marietta Tzschoppe 
Beigeordnete für Bauwesen 
 
 


